
Zugelassene Herbizide in Erdbeeren (Stand März 2025)
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Beloukha Abtötung 16 l/ha bis 14 Tage vor der F NT 101 B 4 15.12.25

(Pelargonsäure) von Ausläufern Ernte und nach der NW 468

(Genehmigung Ernte NW 642-1

für die Anwendung max. 2 Anw. pro SE110, SS110-1,

des Mittels nach Art.51) Jahr im Abstand von SS2101

14 Tagen

Betasana SC einjährige zweikeim- 6 l/ha im Pflanzjahr F NW 468 B 4 15.02.26

Betosip SC blättrige Unkräuter nach dem Pflanzen NW 604

(Phenmedipham) nicht im Ertragsjahr NW 607(75%:20m,

(Genehmigung für die max. 1 Anw. pro 90%:10m)

Anwendung des Jahr

Mittels nach § 18 a)

(Splitting der Aufwand-

menge in bis zu

3 Teilgaben möglich,

Abstand der Behandlungen

zwischen 5-7 Tagen)

2 x 3 l/ha im Pflanzjahr NW 468

nach dem Pflanzen NW 604

nicht im Ertragsjahr NW 607(50%:20m,

max. 2 Anw. pro 75%:10m,90%:5m)

Jahr

3 x 2 l/ha im Pflanzjahr NW 468

nach dem Pflanzen NW 604

nicht im Ertragsjahr NW 607(50%:15m,

max. 3 Anw. pro 75%:10m,90%:5m)

Jahr

einjährige zweikeim- 6 l/ha im Ertragsjahr NW 468

blättrige Unkräuter vor der Blüte oder NW 604

nach der Ernte NW 607(75%:20m,

max. 1 Anw. pro 90%:10m)

Jahr

(Splitting der Aufwand-

menge in bis zu

3 Teilgaben möglich,

Abstand der Behandlungen

zwischen 5-7 Tagen)

2 x 3 l/ha im Ertragsjahr NW 468

vor der Blüte oder NW 604

nach der Ernte NW 607(50%:20m,

max. 2 Anw. pro 75%:10m,90%:5m)

Jahr

3 x 2 l/ha im Ertragsjahr NW 468

vor der Blüte oder NW 604

nach der Ernte NW 607(50%:15m,

max. 3 Anw. pro 75%:10m,90%:5m)

Jahr

BAKATA einjähriges 0,3 l/ha nach dem Pflanzen F NW 468 B 4 15.06.26

(Flufenacet) Rispengras nicht im Ertragsjahr NW 642

(Genehmigung max. 1 Anw. pro NW 705

für die Anwendung Jahr

des Mittels nach Art.51)

einjähriges 0,3 l/ha vor der Blüte F NW 468

Rispengras nach der Ernte NW 642

max. 1 Anw. pro NW 705

Jahr
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Cadou SC einjähriges 0,3 l/ha nach dem Pflanzen F NW 468 B 4 15.06.26

(Flufenacet) Rispengras nicht im Ertragsjahr NW 642

(Genehmigung für die max. 1 Anw. pro NW 705

Anwendung des Jahr

Mittels nach § 18 a)

einjähriges 0,3 l/ha vor der Blüte F NW 468

Rispengras nach der Ernte NW 642

max. 1 Anw. pro NW 705

Jahr

Colzamid einjährige einkeim- 2,5 l/ha Ertragsanlagen, F NW 470 B 4 31.03.28

(Napropamid) blättrige Unkräuter vor der Blüte oder NW609-2: 5m

einjährige zweikeim- nach der Ernte SF275-7BE

blättrige Unkräuter vor dem Auflaufen SS110-1,

der Unkräuter SS2101

max. 1 Anw. pro WP734

Jahr

einjährige einkeim- 2,5 l/ha im Pflanzjahr, F NW 470

blättrige Unkräuter nach dem Pflanzen NW609-2: 5m

einjährige zweikeim- vor der Auflaufen SF275-7BE

blättrige Unkräuter der Unkräuter SS110-1,

max. 1 Anw. pro SS2101

Jahr WP734

Finalsan zweikeimblättrige 62,5 l/ha vor dem F NW 468 B 4 15.12.25

(Pelargonsäure) Unkräuter, Reihenschluss NW 642-1

(Genehmigung einkeimblättrige max. 6 Anw.pro SE110

für die Anwendung Unkräuter) Kultur und Jahr, spritzen ist nur über

des Mittels nach Art.51) zeitlicher Abstand Einzelpflanzenbehandlung mit

der Behandlungen optischer Unkrauterkennung

mind. 3 Tage mit dem speziellen Gerät

(Kilter AX-1)

genehmigt.

Flexidor Einjährige zweikeim- 0,4 l/ha nach der Ernte F NG 403, NT 102, B 4 31.12.27

(Isoxaben) blättrige Unkräuter vor dem Auflaufen NW 468, NW 609:

(Genehmigung für die ausgenommen zur der Unkräuter 5m, NW 706,

Anwendung des Pflanzguterzeugung max. 1 Anw. pro SS110-1,

Mittels nach § 18 a) Kultur und Jahr SS2101

VV 600

Einjährige zweikeim- 0,4 l/ha im Pflanzjahr F NG 403, NT 102,

blättrige Unkräuter nach dem Pflanzen NW 468, NW 609:

ausgenommen zur vor dem Auflaufen 5m, NW 706,

Pflanzguterzeugung der Unkräuter SS110-1,

max. 1 Anw. pro SS2101

Kultur und Jahr VV 600

Gem. Kreuzkraut 0,4 l/ha bei Vegetationsbeginn F NG 403, NT 102,

Gem. Hirtentäschel vor dem Auflaufen NW 468,

Acker-Senf der Unkräuter NW 609-1: 5m,

Vogel-Sternmiere nicht im Pflanzjahr NW 706

ausgenommen zur max. 1 Anw. pro SS110-1,

Pflanzguterzeugung Kultur und Jahr SS2101

Gem. Kreuzkraut 0,2 l/ha bei Vegetationsbeginn F NG 403, NT 102,

Gem. Hirtentäschel vor dem Auflaufen NW 468,

Acker-Senf der Unkräuter NW 609-1: 5m,

Vogel-Sternmiere nicht im Pflanzjahr NW 706

in dieser Anw. SS110-1,

max. 1, pro Jahr, SS2101

max. 2 Anw. pro

Kultur und Jahr

max. Mittelaufwand pro Kultur

pro Jahr 0,4 l/ha
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Flexidor Gem. Kreuzkraut 0,2 l/ha nach der Ernte F NG 403, NT 102, B 4 31.12.27

(Isoxaben) Gem. Hirtentäschel vor dem Auflaufen NW 468,

(Genehmigung für die Acker-Senf der Unkräuter NW 609-1: 5m,

Anwendung des Vogel-Sternmiere in dieser Anw. NW 706

Mittels nach § 18 a) max. 1, pro Jahr, SS110-1,

max. 2 Anw. pro SS2101

Kultur und Jahr

Gem. Kreuzkraut 0,2 l/ha im Pflanzjahr F NG 403, NT 102,

Gem. Hirtentäschel nach dem Pflanzen NW 468,

Acker-Senf bis Schieben des NW 609-1: 5m,

Vogel-Sternmiere ersten Laubblattes NW 706

vor dem Auflaufen

der Unkräuter

in dieser Anw. 

max. 1, pro Jahr,

max. 2 Anw. pro

Kultur und Jahr

max. Mittelaufwand pro Kultur

pro Jahr 0,4 l/ha

Focus Ultra einj.einkeimblättrige 2,5 l/ha nach dem Auflaufen 14 Tage NT 101, NW 468 B 4 31.12.25

(Cycloxydim) Unkräuter, der Unkräuter bis NW 642-1

(Genehmigung Ausfallgetreide Blütenboden SE110, SS110-1,

für die Anwendung (ausg. einjähriges Erdbeere deutlich SS2101, SS610

des Mittels nach Art.51) Rispengras) aufgewölbt

max. 1 Anw.pro

Kultur und Jahr

Gemeine Quecke 5 l/ha nach dem Auflaufen 14 Tage NT 102, NW 468

der Unkräuter bei NW 642-1

Unkrauthöhe bis SE110, SS110-1,

25 cm SS2101, SS610

bis Blütenboden

Erdbeere deutlich

aufgewölbt

max. 1 Anw.pro

Kultur und Jahr

Erdbeere deutlich

aufgewölbt

max. 1 Anw.pro

Kultur und Jahr

Fusilade MAX, einj.einkeimblättrige 1 l/ha vor der Blüte 42 Tage NT 101, NW 470 B 4 31.05.27

TRIVKO Unkräuter, oder NW 642-1

(Fluazifop-P) Ausfallgetreide nach der Ernte F

(ausg. einjähriges max. 1 Anw. pro

Rispengras) Jahr

Goltix Gold einjährige Rispe 2 l/ha nach der Ernte F NW 468, B 4 31.08.26

(Metamitron) einj. zweikeimblättrige Spätsommer NG 402

(Genehmigung für die Unkräuter bis Herbst NW 642

Anwendung des (ausg. Klettenlab- max. 1 Anw. pro

Mittels nach § 18 a) kraut u. Knöterich- Jahr

Arten)

Kerb Flo, Vogel-Sternmiere 1,25 l/ha Winter F NW 468, NW 642 B 4 31.01.26

GROOVE einjährige (in der Vegetations- WP 775

(Propyzamid) einkeimblättrige ruhe)

Unkräuter max. 1 Anw. pro

Jahr

Lontrel 720 SG Acker-Kratzdistel 167 g/ha Frühjahr 28 Tage NT 101 B 4 31.12.25

(Clopyralid) Kamille-Arten vor der Blüte NW 468

Acker-Hundskamille max. 1 Anw. pro NW 642-1

Jahr

Acker-Kratzdistel 167 g/ha Sommer F NG 316 (keine Anwendung

Kamille-Arten nach der Ernte nach dem 15. September)

Acker-Hundskamille max. 1 Anw. pro NT 101, NW 468

Jahr NW 642-1
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Naprop 450 Acker-Fuchsschwanz im Ertragsjahr F NW 470, B 4 31.12.27

(Napropamid) einjähriges 2,5 l/ha vor der Blüte oder NW609-2

(Genehmigung Rispengras nach der Ernte SF275-42BE

für die Anwendung einj. zweikeimblättrige max. 1 Anw. pro

des Mittels nach Art.51) Unkräuter Jahr

(ausg. Klettenlab-

kraut )

Acker-Fuchsschwanz nicht im Ertragsjahr F NW 470,

einjähriges 2,5 l/ha nach dem Pflanzen NW609-2

Rispengras SF275-42BE

einj. zweikeimblättrige

Unkräuter

(ausg. Klettenlab-

kraut )

Vivendi 100 Acker-Kratzdistel 1,2 l/ha Frühjahr 28 Tage NT 101 B 4 31.12.25

(Clopyralid) Kamille-Arten vor der Blüte NW 468

Acker-Hundskamille max. 1 Anw. pro NW 642-1

Jahr

Acker-Kratzdistel 1,2 l/ha Sommer F NG 316 (keine Anwendung

Kamille-Arten nach der Ernte nach dem 15. September)

Acker-Hundskamille max. 1 Anw. pro NT 101, NW 468

Jahr NW 642-1

Quickdown + Toil Abtötung von 0,8 l/ha nach der Ernte F NW 468 B 4 31.01.26

(Pyraflufen + Rapsöl- Ausläufern + max. 2 Anw. pro NW 642-1

Methylester) 2,0 l/ha Jahr SE110, SS110-1,

(Genehmigung SS2101

für die Anwendung

des Mittels nach Art.51)

Sedim 120 einjährige einkeim- 0,8 l/ha nach dem Pflanzen 35 Tage NT102-1, B 4 31.08.27

(Clethodim) blättrige Unkräuter nach dem Auflaufen NW470,NW642-1

der Unkräuter SF275-EEBE,

max. 1 Anw. pro  SS110-1,

Jahr SS2101,

einjährige einkeim- 0,8 l/ha nach der Ernte 35 Tage NT102-1,

blättrige Unkräuter nach dem Auflaufen NW470,NW 642-1,

der Unkräuter SF275-EEBE,

max. 1 Anw. pro  SS110-1,

Jahr SS2101,

Gemeine Quecke 2 l/ha nach dem Pflanzen 35 Tage NT103-1,

nach dem Auflaufen NW470,NW 642-1,

der Unkräuter SF275-EEBE,

max. 1 Anw. pro  SS110-1,

Jahr SS2101,

Gemeine Quecke 2 l/ha nach der Ernte 35 Tage NT103-1,

nach dem Auflaufen NW470,NW 642-1,

der Unkräuter SF275-EEBE,

max. 1 Anw. pro  SS110-1,

Jahr SS2101,

Select 240 EC einjährige einkeim- 0,75 l/ha Pflanzjahr 28 Tage NT 108, NW 468, B 4 31.08.27

(Clethodim) blättrige Unkräuter nach dem Pflanzen NW 642-1, SE110,

max. 1 Anw. pro SF275-01,

(in Mischung mit Jahr  SS110-1,

Radiamix 1 l/ha) SS2101, SS610

einjährige einkeim- 0,75 l/ha im Ertragsjahr 28 Tage NT 108, NW 468,

blättrige Unkräuter nach der Ernte NW 642-1, SE110,

max. 1 Anw. pro SF275-01,

Jahr  SS110-1,

SS2101, SS610

einjährige einkeim- 0,75 l/ha nach Austrieb 28 Tage NT 108, NW 468,

blättrige Unkräuter oder nach dem NW 642-1, SE110,

in Beständen zur Pflanzen SF275-01,

Pflanzguterzeugung max. 1 Anw. pro  SS110-1,

Jahr SS2101, SS610
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Arrodim einjährige einkeim- 0,75 l/ha  im Pflanzjahr 28 Tage NT 108-1, NW 470 B 4 31.05.27

(Clethodim) blättrige Unkräuter nach dem Pflanzen NW 642-1, SE110,

in Junganlagen max. 1 Anw. pro SF275-56BE,

(in Mischung mit Jahr  SS110-1,

Arroactive 1 l/ha) SS2101

einjährige einkeim- 0,75 l/ha nach der Ernte 28 Tage NT 108-1, NW 470

blättrige Unkräuter max. 1 Anw. pro NW 642-1, SE110,

in Ertragsanlagen Jahr SF275-56BE,

 SS110-1,

SS2101

einjährige einkeim- 0,75 l/ha nach Austrieb 28 Tage NT 108-1, NW 470

blättrige Unkräuter oder nach dem NW 642-1, SE110,

in Beständen zur Pflanzen SF275-56BE,

Pflanzguterzeugung max. 1 Anw. pro  SS110-1,

Jahr SS2101

Spectrum einjähriges Rispen- 1,4 l/ha im Pflanzjahr F NT 101, NW 470 B 4 30.04.25

(Dimethenamid-P) gras, Schadhirsen, nach dem Pflanzen NW 605 (50%:

(Genehmigung für die einjährige max. 1 Anw. pro 10m, 75%:5m

Anwendung des zweikeimblättrige Kultur und Jahr 90%:5m)

Mittels nach § 18 a) Unkräuter NW 606: 20 m

SF143

SS110-1, SS120-1

SS2101, SS530,

SS610, VA 271

einjähriges Rispen- 1,4 l/ha im Pflanzjahr F NT 101, NW 470

gras, Schadhirsen, vor der Blüte oder NW 605 (50%:

einjährige nach der Ernte 5m, 75%:5m

zweikeimblättrige max. 1 Anw. pro 90%:*)

Unkräuter Jahr NW 606: 10 m

NW 706

SF143

SS110-1, SS120-1

SS2101, SS530,

SS610, VA 271

einjähriges Rispen- 1,4 l/ha im Ertragsjahr F NT 101, NW 470

gras, Schadhirsen, vor der Blüte NW 605 (50%:

einjährige max. 1 Anw. pro 5m, 75%:5m

zweikeimblättrige Jahr 90%:*)

Unkräuter NW 606: 10 m

NW 706

SF143

SS110-1, SS120-1

SS2101, SS530,

SS610, VA 271

einjähriges Rispen- 1,4 l/ha im Ertragsjahr F NT 101, NW 470

gras, Schadhirsen, nach der Ernte NW 605 (50%:

einjährige max. 1 Anw. pro 10m, 75%:5m

zweikeimblättrige Jahr 90%:5m)

Unkräuter NW 606: 20 m

SF143

SS110-1, SS120-1

SS2101, SS530,

SS610, VA 271

Stomp Aqua Acker-Fuchsschwanz 3,5 l/ha während der F NT 112, NT 145, B 4 30.06.25

Stomp Raps Gemeiner Windhalm Vegetationsruhe NT 146, NT 170,

(Pendimethalin) einj.zweikeimblättrige Spätherbst bis NW 468,

(Genehmigung für die Unkräuter Winter NW 605-1: (90 %

Anwendung des ausgenommen: max. 1 Anw. pro 5m)

Mittels nach § 18 a) Acker-Hundskamille Jahr SE110

Kletten-Labkraut auf unkrautfreien SS110-1,SS2101,

Kamille-Arten Boden SS610

Gemeines Kreuzkraut



Präparat        

(Wirkstoff)
Wirkungsbereich

Aufwand-

menge

Anwendungs-

zeitpunkt

Warte-          

zeit

Anwendungs-

bestimmungen/  

Auflagen

Bienen-         

schutz

Zulassung     

bis

Target SC einjährige zweikeim- 0,5 l/ha nach dem Pflanzen F NW 470 B 4 31.08.26

(Metamitron) blättrige Unkräuter max. 3 Anw. pro NW 642-1

(Genehmigung einjährige einkeim- Kultur und Jahr SB1904

für die Anwendung blättrige Unkräuter SS110-1,

des Mittels nach Art.51) Jungpflanzenanzucht SS 120-1, SS2101

Venzar 500SC einjährige zweikeim- 0,5 l/ha im Pflanzjahr und F NG 360, NW 468, B 4 15.08.26

(Lenacil) blättrige Unkräuter nach dem Pflanzen NW 605-1 (50%:

(Genehmigung (nicht im Ertrag von Auflaufen bis 5m, 75%:5m,

für die Anwendung stehende Anlagen) 3.Laubblatt entfaltet 90%:*),

des Mittels nach Art.51) max. 2 Anw. pro NW 606: 5m,

Kultur und Jahr NW 706,NW 800,

SS110-1,

SS2101, SS 610

SF275-14BE

einjährige zweikeim- 0,5 l/ha nach der Ernte und F NG 360, NW 468,

blättrige Unkräuter zum Abschluss des NW 605-1 (50%:

in Ertragsanlagen vegetativen Wachs- 5m, 75%:5m,

tums im Sommer, 90%:*),

von Auflaufen bis NW 606: 5m,

3.Laubblatt entfaltet NW 706,NW 800,

max. 2 Anw. pro SS110-1,

Kultur und Jahr SS2101, SS 610

SF275-14BE

einjährige zweikeim- 0,5 l/ha nach dem Pflanzen F NG 360, NW 468,

blättrige Unkräuter von Auflaufen bis NW 605-1 (50%:

Vermehrungsgut 3.Laubblatt entfaltet 5m, 75%:5m,

max. 2 Anw. pro 90%:*),

Kultur und Jahr NW 606: 5m,

NW 706,NW 800,

SS110-1,

SS2101, SS 610

SF275-14BE

Zetrola, AGIL-S einjährige einkeim- 0,75 l/ha nach der Ernte 35 Tage NW 468 B 4 30.11.27

(Propaquizafop) blättrige Unkräuter max. 1 Anw. pro NW 642-1

ausgenommen: Kultur und Jahr SE110, SS110,

einj. Rispengras SS2101

Gemeine Quecke WP 733

(Genehmigung Gemeine Quecke 1,5 l/ha nach dem Austrieb 35 Tage NW 468

für die Anwendung April bis August NW 642-1

des Mittels nach Art.51) bei 15-20 cm SE110,

Unkrauthöhe SF275-28BE

max. 1 Anw. pro SS110, SS2101

Kultur und Jahr

PROPAK einjährige einkeim- 0,7 l/ha nach der Ernte F NW 470, B 4 30.11.27

(Propaquizafop) blättrige Unkräuter nach dem Auflaufen NW 642-1

ausgenommen: der Unkräuter SE110

einj. Rispengras max. 1 Anw. pro SF275-28BE

Kultur und Jahr SS110-1, SS2101

WP 733

Gemeine Quecke 1,5 l/ha nach der Ernte F NW 470, 

nach dem Auflaufen NW 609-1

der Unkräuter SE110

bei 15-20 cm SF275-28BE

Unkrauthöhe SS110-1, SS2101

max. 1 Anw. pro WP 733

Kultur und Jahr

Gemeine Quecke 0,6 l/ha nach der Ernte F NW 470, 

nach dem Auflaufen NW 642-1

der Unkräuter SE110

bei 15-20 cm SF275-28BE

Unkrauthöhe SS110-1, SS2101

max. 2 Anw. pro WP 733

Kultur und Jahr

im Abstand von

12 Tagen
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READY einjährige einkeim- 0,75 l/ha nach der Ernte 35 Tage NW 470, B 4 30.11.27

(Propaquizafop) blättrige Unkräuter nach dem Auflaufen NW 642-1

ausgenommen: der Unkräuter SE110

einj. Rispengras max. 1 Anw. pro SF275-21BE

Kultur und Jahr SS110-1, SS2101

WP 733

WW742

KALAMOS Schadhirsen, 0,6 l/ha nach der Ernte F NW 470, B 4 30.11.27

(Propaquizafop) Flug-Hafer, max. 1 Anw. pro NW 642-1

Deutsches Kultur und Jahr SE110

Weidelgras SF275-35BE

SS110-1, SS2101

WP 733

Ausfallgetreide, 0,7 l/ha nach der Ernte F NW 470, 

Gemeiner max. 1 Anw. pro NW 642-1

Windhalm Kultur und Jahr SE110

SF275-35BE

SS110-1, SS2101

WP 733

Gemeine Quecke 1,5 l/ha nach der Ernte F NW 470, 

bei 15-20 cm NW 642-1

Unkrauthöhe SE110

max. 1 Anw. pro SF275-35BE

Kultur und Jahr SS110-1, SS2101

WP 733

Gemeine Quecke 0,6 l/ha nach der Ernte F NW 470, 

bei 15-20 cm NW 642-1

Unkrauthöhe SE110

max. 2 Anw. pro SF275-35BE

Kultur und Jahr SS110-1, SS2101

im Abstand von WP 733

12 Tagen

Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung; die jeweiligen Anwendungsbestimmungen sind zu beachten.

Alle Angaben entsprechen dem aktuellen Kenntnisstand des Verfassers. Eine Gewähr für die Richtigkeit und 

Vollständigkeit der Angaben sowie eine Haftung für Irrtümer oder Nachteile, die sich aus der Empfehlung bestimmter

Präparate oder Verfahren ergeben könnte, wird nicht übernommen.


